
 
S C H M E T T E R B A L L 
… so heißt das Informationsmedium der Blau-Weiss-Tischtennis-Abteilung. Hier werden von Zeit zu Zeit die neus-
ten Meldungen verbreitet. Gerne kann jedes Mitglied passende Beiträge liefern, die dann „mundgerecht“ gekürzt 
werden, damit der schnelle Leser seine Freude hat. Natürlich werden die Ausgaben auf unserer Homepage archi-
viert und können so immer nachgelesen werden. 

 
 
Training in den Osterferien 

Hallenwart Volker Löser gibt bekannt: 
 

In den Osterferien sieht es wie folgt aus:  
Montag, den 10.04.  19:00 - 22:00 Uhr Aula der Vigeliusschule 
Dienstag, den 11.04. 19:30 - 22:00 Uhr  Sepp-Glaser-Sporthalle 
Freitag, den 14.04.  Karfreitag    KEIN Training 
Montag, den 17.04.  Ostermontag   KEIN Training 
Dienstag, den 18.04. 19:30 - 22:00 Uhr  Sepp-Glaser-Sporthalle 
Freitag, den 21.04.  19:00 - 22:00 Uhr Aula der Vigeliusschule 

   
Aufgrund der urlaubsbedingten Abwesenheit unseres Jugendtrainers Volker Glück, findet in 
den Osterferien (10.-21.04.) KEIN Jugendtraining statt. Unsere Jugendlichen können jedoch 
gerne zu den Trainingszeiten der Erwachsenen (siehe oben) kommen, um dort zu spielen. 
Es findet jedoch kein angeleitetes Training und keine Aufsicht seitens des Vereins statt. 
 
 
KEIN Training am Dienstag, den 25. April 
Wegen dem schriftlichen Abitur steht am Dienstag, den 25. April die Sepp-
Glaser-Sporthalle nicht zur Verfügung. Alle Trainingseifrigen sollten sich 
dies in den Kalender schreiben und sich den Montag oder Freitag in der 
Aula der Vigeliusschule vormerken. 
 
 
Erste wahrt Chance auf Klassenerhalt 
Christoph Bauer berichtet: 
 

Durch einen auf der ganzen Linie überzeugenden 9 : 4 Heimerfolg gegen Denzlingen II wahrt 
die Erste am Freitag, den 31. März die Chance auf den Relegationsplatz, ist dabei aber auf 
Schützenhilfe von Reute gegen Herbolzheim bei deren letztem Saisonspiel angewiesen. 
 

Wir beschlossen unsere Doppel umzustellen, um mit vollem Risiko auf eine 3:0 Führung zu 
gehen. Dieser Plan ging gegen die mit ihrer besten Mannschaft spielenden Denzlinger voll 
auf: Rasem/Krukenberg und Singer/Glück gewannen zwar knapp, aber verdient in fünf Sät-
zen, während die zum ersten Mal zusammen spielenden Riegger/Bauer gleich in drei Sätzen 
erfolgreich waren. 
 

In den Einzeln zeigten wir insgesamt eine starke Leistung.  Ein Schlüsselspiel war sicherlich 
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Benni Rasem´s erstes Einzel, das er nach 0:2 Satzrückstand und offensichtlich passender 
Ansprache von Roland (siehe Foto) noch drehen konnte. Benni blieb es 
auch vorbehalten den umjubelten neunten Punkt klarzumachen. 
 

Vielen Dank an die tolle Unterstützung der zahlreichen Zuschauer! Das 
hat richtig Spaß gemacht! Jetzt hoffen wir einfach, dass die Saison noch 
ein weiteres Spiel, das Relegationsspiel, für uns bereithält. Nach dieser 
tollen Rückrunde (10:8 Punkte - siehe Tabelle Rückrunde) und einem 
Punkteverhältnis von 14:22 hätten wir uns das verdient. 
 

Es punkteten: In den Einzeln 2 x Benjamin Rasem und je 1 x Roland 
Singer, Volker Glück, Malte Krukenberg und Christoph Bauer, sowie in den Doppel Ra-
sem/Krukenberg, Singer/Glück, Riegger/Bauer. 
 

Zuschauer: ca. 15-20 
  

H I E R geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Dritte verliert klar gegen TV Merdingen 
Frank Storch berichtet: 
 

Hoffnungsvoll gingen wir, zusammen mit der ersten Mannschaft, am Freitag, den 31. März in 
die Begegnung gegen den Tabellenzweiten ins Gefecht. Doch schon bei den Doppeln muss-
ten wir erste Hoffnungen fahren lassen. Das 1er Doppel Silber/Decard vs. Franke/Band be-
gann ausgesprochen gut mit einer 2-Satz-Führung. Doch ein leichter Knick in der Leistung 
und den aufwachenden Gegner dazu, bescherten uns hier leider eine knappe 2:3 Niederla-
ge. Das 2er Doppel Kapteinat/Storch, neu zusammengestellt durch den Ausfall von Andreas 
Oßwald, konnten trotz guter Harmonie und eigentlich zufriedenstellender Leistung den Geg-
nern Röhrer/Sölch nur einen Satz abnehmen und gaben schließlich mit 1:3 ab. Ähnlich 
erging es unseren beherzten Aushelfern im 3er Doppel Hoffmann/Spätling vs. Edelmann/ 
Bruggner. Nach zwei Sätzen Rückstand bäumten sie sich kurz siegreich im dritten Satz auf. 
Die Gegner hielten aber wieder dagegen und entschieden das Match nach vier Sätzen für 
sich. Außerordentlich spannend gestaltete sich das erste Einzel von Rainer Kapteinat gegen 
Sölch. Unser Rainer spielte zu Anfang sehr stark gegen den großgewachsenen Antitop-
Spieler und ging, knapp, doch verdient, mit zwei Sätzen in Führung. Es war wie verhext. Al-
les andere als chancenlos musste er dennoch Satz für Satz an Sölch abgeben, der sich gut 
gefangen hatte und seine Stärken im Aufschlag und Angriff unbarmherzig durchsetzte. Hier 

punktete Merdingen leider auch mit 2:3. Die einzigen beiden Punkte konnte 
geschlossen unser mittleres Paarkreuz heimholen. „Unser Vogel“ Frank 
Storch konnte nach einem verpatzten Start gegen Band endlich mal seine 
Stärken ausspielen und holte den ersten Punkt mit 3:1. Fairerweise sollte 
Storchs außerordentlich hohe Netzrollerzahl Erwähnung finden. Band hatte 
sicherlich einen hohen Puls deswegen, blieb aber gefasst 
und konzentrierte sich auf die Sache. Unser heutiger „Mr. 
Souverän“ Bernhard Décard ließ sich gegen Franke von gar 

nichts beirren und holte den zweiten und letzten Punkt der Mannschaft stark 
in drei Sätzen mit jeweils 11:5. So unterschrieben gegen 22:40 Uhr die 
Mannschaftsführer beider Vereine unsere Niederlage von 2 : 9. 
 

Atmosphärisch gesehen ein toller Abend. Die Halle war von zwei Spielen 
gleichzeitig und auch von einigen Zuschauern vollauf belegt. Ein Sieg wäre sicherlich schön 
gewesen aber wer aufrecht zu verlieren weiß, kann spätere Erfolge umso mehr schätzen. 
  

H I E R geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupPage?displayTyp=rueckrunde&displayDetail=table&championship=SK+BRG+16%2F17&group=275597
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9325090&championship=SK+BRG+16%2F17&group=275597
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9230905&championship=SK+BRG+16%2F17&group=275600
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Jugend I unterliegt Forchheim 
Die 1. Jugendmannschaft empfing am Samstag, den 1. April den TTC Forchheim in der hei-
mischen Aula der Vigeliusschule. Leider musste das Team auf Tom Schubarth verzichten, 
der zeitgleich mit den 2. Herren des TTC Bahlingen im Einsatz war. So rutschte Jannis Pütz 
ins Team. Gegen den Tabellendritten wurden anfangs beide Doppel in drei Sätzen abgege-
ben. Im ersten Einzel konnte sich Tom Silber dann in vier Sätzen durchsetzen und so den 

ersten Punkt für unsere Jugend holen. Gegen die gegnerische Nr. 1 über-
raschte Noah Brinkis im ersten Satz, den er knapp mit 13:11 für sich ent-
scheiden konnte. Auch im 2. Satz lief es gut, leider unterlag der Blau-Weisse 
knapp mit 9:11. In den Sätzen 3 und 4 steigerte sich dann der Gegner so-
dass die Gäste mit 3:1 in Führung gingen. Die beiden folgenden Matches 
von Luis Vollmar und Jannis Pütz gingen nach drei Sätzen an die Forchhei-
mer. Wieder glänzte Tom Silber mit einem Dreisatzerfolg und holte so das 
zwischenzeitliche 2:5. Nach einem 1:3 von Noah Brinkis und einer Dreisatz-

niederlage von Luis Vollmar enteilten die Gäste auf 7:2 und standen kurz vor dem Sieg. Mit 
dreimal 6:11 unterlag dann Jannis Pütz, sodass nach 1:40 Stunden Spielzeit die klare 2 : 8 
Niederlage gekommen war.  
Am Montag, den 10.04. kommt der TTC Albtal zum letzten Saisonspiel - vielleicht kann das 
Jugendteam dann in kompletter Aufstellung mit einem positiven Spiel noch einmal Punkte 
holen und so in der Tabelle einen Platz nach vorne rücken?  
 

H I E R geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Damen unterliegen Weisenbach 
Am Samstag, den 1. April empfing unser Damenteam den TV Weisenbach. In den Beset-
zung mit Marion Leinfelder, Judith Beissert, Margarete Landes und Christine Puchtler verlor 
man leider klar mit 1 : 8. Leider liegt der Schmetterball-Redaktion kein 
ausführlicher Spielbericht vor. Den blau-weissen Ehrenpunkt holte das 
Doppel Beissert/Puchtler mit einem Dreisatzerfolg.  
 

Zum letzten Saisonspiel kommt am morgigen Samstag der SV Nollin-
gen in die heimische Aula, die Damen würden sich zum Saisonab-
schluss über blau-weisse Unterstützung freuen. 

  
 

H I E R geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Halbfinal-Aus für die Vierte bei der Pokal-Endrunde in Müllheim 
Volker Löser berichtet: 

 

Am Samstag, den 1. April fanden sich doch noch drei Recken aus 
der vierten Mannschaft welche sich früh am Morgen auf den Weg 
nach Müllheim machten. Wie schon in den Vorjahren wurde hier 
die Pokalendrunde ausgetragen. Im D-Pokal traten dieses Jahr 

an: FSV Ebringen II, SSV Freiburg I, SV BW Wiehre-Freiburg IV und TTC Weisweil III. 
 

Mit Alex Schadchin, Volker Löser und Wladimir Katzelnik traten quasi "The Best of the Rest" 
zu den finalen Spielen der Saison 2016/17 an. Pünktlich um 10:00 Uhr konnten wir den Po-
kalleiter Enar Söder melden, dass wir vollständig angetreten sind. Um 10:30 Uhr ergab die 
Auslosung, dass die Vierte gegen den aus der Meisterschaftsrunde schon bekannten Gegner 
SSV Freiburg I antreten darf. Auch wenn wir den Sportskameraden vom SSV so lange wie 
möglich in den Einzeln Paroli boten konnten diese auf 0:3 davon ziehen. Den Ehrenpunkt für  
Blau-Weiss erzielten dann doch noch  Alex und  Wladi  im Doppel bevor sich Alex Schadchin  
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9595069&championship=VSK+SbTTV+16%2F17&group=275506
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9361104&championship=VSK+SbTTV+16%2F17&group=275726
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in seinem zweiten Einzelspiel der Nummer 1 vom SSV geschlagen geben musste. Auf ein 
Spiel um Platz Drei haben wir verzichtet und gönnten uns lieber im Vorraum zur Stärkung für 
die Heimreise eine Pokalwurst. Auch wenn im Halbfinale Schluss war, machte es mal wieder 
Spaß die Farben von Blau- Weiss bis in die Pokalendrunde getragen zu haben. 
 

PS: Das Finale gewann dann der SSV Freiburg I mit 4:3 gegen den TTC Weisweil III. 
  

H I E R geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Sechste verliert in Suggental 
Julian Zimmermann berichtet: 
 

Beim Auswärtsspiel der sechsten Mannschaft am Sonntag, den 2. April in Suggental musste 
unsere 6te leider ohne Dieter Schuler auskommen, der dafür aber seinen Sohn bei den 
Ranglisten unterstützen konnte. So schickte Blau-Weiss Patrick Zäpfle, Julian Zimmermann, 
Arkadij Lechowizer und Axel Schneider ins Rennen. Die Vier mussten sich leider im letzten 
Saisonspiel dem Spitzenteam aus Suggental chancenlos mit 0 : 8 geschlagen geben. Viel 
war aus dem Suggental folglich nicht mitzunehmen. Lediglich das Doppel-2 Zimmer-
mann/Schneider hätte einen Punkt für Blau-Weiss beisteuern können (vlt. sogar müssen?), 
verloren jedoch dieses mit 1:3 (jeder verloren gegangenen Satz ging erst in der Verlänge-
rung an Suggental….bitter!).  Das Doppel-1 Zäpfle/Lechowizer konnte gegen das enorm 
starke erste Doppel der Gastgeber nichts ausrichten, war dieses doch mit dem stärksten 
vorderen Paarkreuz der Klasse bestückt. Danach nahm das Spiel den Lauf, den es wohl 

nehmen musste - wie es wohl vorherzusehen war gab es leider keine Punk-
te für Blau-Weiss. Arkadij Lechowizer im hinteren Paarkreuz hielt in seinem 
Einzel gut mit und hätte dieses gewinnen können, musste es aber leider 
knapp abgeben. Das letzte Spiel des Tages war Julian Zimmermann gegen 
Suggentals starke Nr. 2 vorbehalten. Nachdem gegen den bisher und auch 
weiterhin mit einer weißen Weste antretenden 1er Suggentals kein Sieg 
möglich war, hätte er hier gegen Suggentals 2 tatsächlich den Ehrenpunkt 
für Blau-Weiss klarmachen müssen. Nach vier spannenden und umkämpf-

ten sowie ausgeglichenen Sätzen verspielte er im fünften Satz jedoch drei Machtbälle und so 
endete die Saison mit einer harten zu Null Niederlage. Positiv erwähnenswert war hieran nur 
noch, dass auch Mannschaftskapitän Matze Adam den Weg zum Auswärtsspiel mit antrat, 
um uns zu unterstützen. Seine Worte nach dem Spiel an die Mannschaft sollen zugleich hier 
auch als Verpflichtung für die nächste Runde dienen: „Saisonziel erreicht (nämlich mindes-
tens einen Sieg einfahren), nächste Runde wird angegriffen!“ In der Hoffnung auf ein Zu-
sammenbleiben des Teams, breitere Trainingsbeteiligung und weniger Verletzungspech, 
blasen wir demnach vom letzten Platz aus kommend zum Angriff!    
  

H I E R geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
 
Jugend 2 gewinnt kampflos gegen Bahlingen 

Eigentlich sollte die 2. Jugendmannschaft am Montag, den 3. April im 
letzten Saisonspiel gegen den TTC Bahlingen in der heimischen Aula 
der Vigeliusschule an der Platte stehen. Leider konnten die Kaiser-
stühler mangels Spieler nicht antreten und so wurde das Spiel mit 8 : 0 
für unsere Jungs gewertet. Mit diesen beiden Punkten tauschte man 
mit den Bahlingern die Plätze und rangiert somit in der Endtabelle der 
Bezirksklasse auf einem 8. Platz. 

 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9900722&championship=Pokal+Bez.BRG+16%2F17&group=289883
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9261834&championship=SK+BRG+16%2F17&group=275611
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Bari Spätling wurde 40 
Viele haben sich gewundert, warum am Dienstag, den 4. 
April einer der trainingsfleißigsten Spieler nicht im Trai-
ning war – Bari Spätling.  
 

Der Mannschaftsführer der 5. Mannschaft hatte einen 
triftigen Grund für seine Abwesentheit, denn er wurde 
glatte 40 Jahre alt.  
 

Seit 2012 ist er ein Blau-Weisse und hat sich seitdem 
vom Hobbyspieler zum gestandenen Vereinsspieler ent-
wickelt. Gerade in dieser Saison hat er einen großen 
Sprung nach vorne gemacht und seine TTR-Linie geht 
steil nach oben. Bari ist immer dabei, wenn es um 
Tischtennis geht, egal ob bei Vereinsmeisterschaften, 
Dreikönigsturnier, Speckbrettleturnier, Vierertischturnier 
oder auch bei den Strandbadmeisterschaften. 
 

Die blau-weisse Tischtennisfamilie wünscht lieber Bari 
alles Gute und Beste zu deinem Geburtstag und weiter-
hin sportlichen Erfolg. 

 
 
 
Das blau-weisse TTR-Orakel 
Nicht nur in unserer Tischtennisabteilung, sondern auch darüber 
hinaus ist Tim Scheffczyk für seine Tischtennis-Analysen bekannt. 
Im Schmetterball picket er sich immer ein BW-Spiel heraus und 
rechnet die Wahrscheinlichkeiten für den Spielausgang aus. Zum 
letzten Mal in dieser Saison hat er sich ein BW-Spiel herausge-
sucht, diesmal ist es das Spiel der 1. Jugendmannschaft am 
kommenden Montag gegen Albtal. Das TTR-Orakel geht nun in den „Sommerschlaf“ und 
meldet sich zur neuen Saison dann wieder. 
 

Das TTR- Orakel sagt: SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg Jugend I – TV Albtal    7 : 7 
 

Wahrscheinlichkeiten: Heimsieg   19,76 % 

 Unentschieden   34,18 % 

 Heimniederlage  46,06 % 
 

Vergleich letzter Orakel-Tipp: Orakel Richtig 

SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg I - TV Denzlingen II 7 : 9 9 : 4 

 

 

                                                      

Der blau-weisse Blick 
Uwe Pottberg empfiehlt einen Schnellblick auf die aktuellen Tabellen-
stände unserer Mannschaften in TT-Click - siehe H I E R 
 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubTeams?club=1322
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Schmetterball - Viele lesen ihn 
Die Schmetterball-Redaktion hat in letzter Zeit immer wieder Nachrichten 
erhalten, dass die Ausgaben regelmäßig von vielen Interessierten gelesen 
werden, die nicht aktuell beim SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg Tischtennis 
spielen.   
 

Nun würde es uns interessieren:  
                         „Wo wird denn der Schmetterball überall gelesen?“    
 

Wir würden gerne in einer der nächsten Ausgaben darüber berichten, wie weit sich unser 
Schmetterball schon verbreitet hat. Keine Angst wir werden nur Orte bzw. Länder nennen 
und keine Namen veröffentlichen.  Nachrichten bitte an Sportwart Michael Thoma unter mi-
chael.thomaATstadt.freiburg.de 
 
 
 
Die letzten Spiele der Saison  
Folgende BW-Mannschaften sind in dieser Saison noch im Einsatz und zwar: 
 

Fr. 07.04. 18:00 SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg Jugend I - SV Kirchzarten I 
 

Sa. 08.04. 15:00 TTC Ihringen II - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg III 
 

Sa. 08.04. 18:00 SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg-Damen - SV Nollingen 
 

Mo. 10.04. 17:30 SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg-Jugend I - TTC Albtal 
 

Wir wünschen allen BW-Mannschaften viel Glück und Erfolg bei ihren Spielen. 
 
 
 
Blau-Weisse Anhänger werden morgen zu „Reute-Fans“ 
Am morgigen Samstag, den 8. April spielen zwar die Damen gegen 
Nollingen und die Dritte tritt in Ihringen an, doch ein Spiel wird min-
destens genauso interessant, obwohl keine Blau-Weiss-
Mannschaft beteiligt ist.  
 

Wenn nämlich der TTC Reute um 18:30 Uhr zuhause gegen den TV Herbolzheim antritt, soll-
ten alle blau-weissen Daumen für die Gastgeber gedrückt werden. Nur bei einem Sieg der 
Reutener würde unsere Erste den Relegationsplatz halten und so am letzten April-Wochen-
ende die Chance auf den Klassenerhalt in der Bezirksklasse haben.  
Hoffen wir alle, dass der TTC Reute in genauso starker Aufstellung antritt, wie Mitte März 
gegen unsere Erste und am Ende den Sieg in der eigenen Halle feiern kann.  
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TTR-Werte aktuell 
(Stand 31.03.2017)  
Unter www.mytischtennis.de können alle „Premium-Mitglieder“ die aktuellen TTR-Werte einsehen. Hier im 
Schmetterball werden in dieser Rubrik die aktuellen Spielerinnen und Spieler unserer TT-Abteilung aufgeführt. 
Aufgelistet werden hier nur diejenigen Mitglieder, die für unseren Verein spielberechtigt sind. Das GELB-
markierte Feld gibt die Nummer 1 und somit den „Platz an der Sonne“ an. BLAU-markiert sind die Spielerinnen 
der Damenmannschaft. ROT-markiert sind die Spieler unserer Jugendabteilung. Die GRÜN- und GRAU-
markierten Flächen unterscheiden immer die jeweilige „Hundertergruppe“. Die heutige Rangliste, die auch den 
Wert sowie den Platz vom letzten Schmetterball aufführt, sieht wie folgt aus: 
 

PLATZ NAME TTR  PLATZ NAME TTR 

1. 2. Rasem Benjamin 1593 (1584)  31. 30. Schadchin Alexander 1243 (1255) 

2. 1. Singer Roland 1592 (1595)  32. 32. Landes Margarete 1223 (1227) 

3. 3. Riegger Lutz 1544 (1558)  33. 33. Katzelnik Wladimir  1197 (1200) 

4. 4. Krukenberg Malte 1538 (1534)   34. Pottberg Uwe  1197 (1197) 

5. 5. Glück Volker 1518 (1518)  35. 35. Krüger Heinz 1192 (1192) 

 5. Pasik Danylo 1518 (1518)  36. 36. Puchtler Christine 1182 (1183) 

7. 7. Scheffczyk Tim 1490 (1490)  37. 37. Zäpfel Patrick 1169 (1180) 

8. 8. Daube Johannes 1488 (1488)  38. 38. Spätling Bari  1166 (1167) 

9. 9. Bauer Christoph 1463 (1453)  39. 39. Schäfle Dorothee 1163 (1163) 

10. 10. Thoma Michael 1438 (1438)  40. 40. Wennberg Anna 1161 (1161) 

11. 11. Reischmann Felix 1437 (1437)  41. 41. Pielmaier Herbert 1158 (1158) 

12. 12. Wunsch Norbert 1431 (1431)   41. Jehle Klaus 1158 (1158) 

13. 13. Linder Sven 1406 (1406)  43. 43. Hoffmann Karl-Heinz 1154 (1154) 

14. 14. Gracki Heike 1388 (1388)  44. 44. Zimmermann Julian 1137 (1142) 

15. 15. Silber Tom 1380 (1374)  45. 45. Schneider Axel 1059 (1060) 

16. 17. Schubarth Tom 1346 (1336)  46. 46. Schuler Dieter 1050 (1050) 

17. 16. Leinfelder Marion 1345 (1351)  47. 47. Adam Matthias 1040 (1040) 

18. 18. Beissert Judith 1325 (1330)  48. 48. Lechowizer Arkadij 1027 (1034) 

19. 19. Kapteinat Rainer 1316 (1318)  49. 49. Pfefferle Martin 987 (987) 

20. 20. Storch Frank 1315 (1302)  50. 50. Pütz Jannis 975 (971) 

21. 22. Décard Bernhard 1303 (1290)  51. 51. Brinkis Noah 963 (958) 

22. 21. Oßwald Andreas 1299 (1299)  52. 52. Vollmer Leolo 931 (925) 

23. 23. Fiorucci Francesco  1288 (1288)  53. 53. Eick Lennart 914 (908) 

24. 24. Hösel Tino  1287 (1287)  54. 54. Vollmar Luis 890 (885) 

25. 25. Roßnagel Michael 1277 (1277)  55. 55. Hillmann Marcus 878 (872) 

26. 26. Dobler Michael 1271 (1271)  56. 56. Schmid Mario 864 (858) 

 26. Jörder Felix 1271 (1271)  57. 57. Zagarov Christian 855 (849) 

28. 28. Ueckerseifer Peter  1268 (1268)     

29. 29. Schaum Maximilian 1260 (1260)     

30. 31. Löser Volker 1251 (1253)       

 
 
Wer den SCHMETTERBALL nicht mehr per Mail zugeschickt haben will, dann bitte eine Mail 
an den Pressewart.   
 
Gruß  Michael Thoma   
- Pressewart - 

http://www.mytischtennis.de/

